
18. Fachtagung zur

Hospizarbeit und

Palliativmedizin

Bewährtes erhalten –  

Neues gestalten  

Hospizarbeit 

im Wandel   
 

12. und 13. November 2018

Schloss Schney / Lichtenfels

Veranstalter:

Tagungsstätte:
Hier keine Tagungsanmeldung möglich.

Schloss Schney
Schlossplatz 8 
96215 Lichtenfels
Tel.: 09571/9750 - 0
Fax: 09571/9750 - 25
E-Mail: schloss-schney@t-online.de

So finden Sie uns, Hinweise zur Anreise: 

Der Bahnhof Lichtenfels liegt an der ICE-Strecke Mün-
chen-Berlin. Der Bahnhof ist etwa 2 km vom Tagungs-
haus entfernt, Taxis stehen am Bahnhof zur Verfügung.

Für das Navi: 
Rabenstein 15, 96215 Lichtenfels.
Wenn das Ziel erreicht ist, noch 20 m weiter und dann 
links abbiegen.

Für Kartenleser: 
Den Anfahrtsweg mit dem Pkw entnehmen Sie bitte 
der nachfolgenden Grafik. 

Tagungsleitung:

Dr. Thomas Binsack, Stiftungsratsvorsitzender a.D. 
Thomas Kerner, Stiftungsvorstand

Tagungsorganisation:

Bayerische Stiftung Hospiz
Hegelstraße 2
95447 Bayreuth
Tel.: 0921/605 - 3350
Fax: 0921/605 - 3912
E-Mail: hospiz@zbfs.bayern.de
Frau Neumann beantwortet Ihre Fragen gerne  
montags bis donnerstags von 10-16 Uhr.

Anmeldung (erbeten bis 15.10.2018):

Die Teilnehmerzahl sowie die Anzahl der verfügbaren 
Einzelzimmer sind begrenzt. Anmeldungen werden in 
der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Eine 
gesonderte Anmeldebestätigung wird nicht versandt, 
bei Absagen werden Sie schriftlich informiert. 

Der Teilnehmerbeitrag inkl. Verpflegung beträgt 
 -  125,-  €  für beide Tage inkl. Übernachtung,
 -  90,-  €  für beide Tage ohne Übernachtung,
 -  60,-  €  für einen Tag ohne Übernachtung. 

(Einzelzimmerzuschlag 15,- €/Nacht -  
vor Ort zu zahlen) 

Eine Anmeldung kann erst dann berücksichtigt wer-
den, wenn der Teilnehmerbeitrag auf dem
Konto der Bayerischen Stiftung Hospiz  
IBAN DE 31 7002 0270 0002 7506 00 
BIC HYVEDEMMXXX  
bei der HypoVereinsbank München eingegangen ist.
 
Ihre Anmeldung erbitten wir schriftlich, bitte verwen-
den Sie hierfür die beiliegende Anmeldekarte, oder 
per Mail an: hospiz@zbfs.bayern.de
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Hospizarbeit, Palliativpflege und Palliativmedizin können in 
unserem Land auf eine jahrzehntelange gute Tradition zu-
rückblicken. Das große Engagement Ehren- und Hauptamt-
licher ist heute fester Bestandteil unserer Gesellschaft und 
unseres Gesundheitswesens.

Unter dem Titel „Bewährtes erhalten, Neues gestalten – 
Hospizarbeit im Wandel“ bietet die Fachtagung 2018 der 
Bayerischen Stiftung Hospiz neue Impulse und praktische 
Hilfe in der Begleitung Schwerkranker und Sterbender.

In Plenarvorträgen, Workshops und im persönlichen Aus-
tausch wollen wir das Thema unter verschiedenen Blickwin-
keln beleuchten und diskutieren.

Mit grundsätzlichen Überlegungen zu Bleibendem und 
Bewährtem beschäftigen sich die beiden Hauptvorträge aus 
medizinischer und spiritueller Sicht.

Groß ist die Palette der Workshops: Wir können uns dem 
Thema mit Kunsttherapie nähern, diskutieren die Bedeu-
tung von Supervision und Gruppentreffen und bieten die 
Möglichkeit einer systemischen Fallsupervision.

Ein wichtiges Aufgabenfeld zeigt sich in der Bildungsarbeit, 
die sich an eine breitere Öffentlichkeit wendet. Rituale am 
Ende einer Begleitung, Verlust und Trauer bei Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen und die Rolle der Koordinatoren 
sind weitere wichtige Aspekte.

Hospizarbeit im Wandel heißt auch Ehrenamt im Wandel – 
ein weiterer Workshop will dieses The-a vertiefen.

Die spirituelle Seite unseres Themas kommt in einem öku-
menischen Gottesdienst zur Sprache.

Das gastfreundliche Tagungshaus Schloss Schney bietet 
Raum und Zeit zur Begegnung und zum persönlichen Ge-
spräch. So hoffen wir auf Ihr Interesse und laden Sie ganz 
herzlich zur Fachtagung ein!

Staatsministerin Melanie Huml, MdL 
Schirmherrin der Stiftung 

Dr. Thomas Binsack 
Vorsitzender des Stiftungsrates a.D.

Montag, 12. November 2018

11.00 Uhr Begrüßung und Einführung in das Thema  
durch Dr. Thomas Binsack, 
Stiftungsratsvorsitzender a.D.

11.15 Uhr Vortrag „Symptomkontrolle und Behandlung – 
Mit Bewährtem Neues gestalten?“   
Dr. Rainer Schäfer, Würzburg

 Stiftungsratsvorsitzender

12.15 Uhr Vorstellung der Workshops 
 1.) Mit kunsttherapeutischen Techniken dem Leit-

gedanken der Tagung nähern 
 Christine Kroschewski, Würzburg
 Petra Sauermann, Würzburg

 2.) Was motiviert Hospizbegleiter in Gruppentref-
fen und Supervision zu gehen?   

 Ursula Diezel, Erlangen

 3.) Neuen Blickwinkel gewinnen, auf eine Be-
gleitung, die mir Fragen aufwirft: Systemische 
Fallsupervision   

 Bernadette Raischl, München 

 4.) „Hospiz und Bildung – neue Herausforderun-
gen für die Bildungsarbeit in der Hospizbewe-
gung“  

 Sepp Raischl, München 

 5.) Rituale am Ende einer Begleitung    
 Ute Neumeister, Neustadt a. d. Aisch  

 6.) Verlust und Trauer bei Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen 

 Gertrude Hobeck, Würzburg  

 7.) Die Rolle der Koordinatoren  
 Monika Spath, Schweinfurt
 Norbert Wahler, Grafenrheinfeld 

 8.) „Hospiz im Wandel – das Ehrenamt im Wan-
del“ Wie können wir weiterhin Menschen für 
die Hospizbewegung gewinnen und den neuen 
Herausforderungen begegnen? 

 Ursula Memhardt, Rothenburg o.d. Tauber  
Petra Underbrink, Rothenburg o.d. Tauber

12.30 Uhr  Mittagessen

14.00 Uhr  1. Durchgang Workshops
bis
15.30 Uhr 

15.30 Uhr Kaffeepause

16.30 Uhr 2. Durchgang Workshops
bis
18.00 Uhr

18.15 Uhr Abendessen

20.00 Uhr Abendprogramm: : Harfe mal anders - modern, 
jazzig, rhythmisch 

 Christine Eberherr, Veitshöchheim

Dienstag, 13. November 2018

08.00 Uhr Frühstück

09.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
 Pfarrer Dr. Joachim Habbe, Nürnberg (ev.),  

Pfarrer Franz Feineis, Schweinfurt (kath.)

10.15 Uhr  Vortrag: „Des Lebens Ruf an uns wird niemals 
enden!“ (Hesse) – vom Bleiben und sich Wandeln 
(auch) in der Hospizarbeit   

 Sepp Raischl, München

11.15 Uhr  Diskussion

11.45 Uhr  Mittagessen

13.00 Uhr 3. Durchgang Workshops
bis
14.30 Uhr  

14.45 Uhr Zusammenfassung und Verabschiedung 

15.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

Hinweis:  Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erklären 
Sei sich damit einverstanden, dass Sie gegebe-
nenfalls auf Aufnahmen zu sehen sind, die im 
Rahmen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der 
Stiftung verwendet werden.   
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